
sozialen Hintergrund innerhalb der Stadttei le miteinander leben, s ich austauschen und

miteinander auskommen. sondern auch. dass nach Mögl ichkei t  innerhalb von

Wohngebäuden eine entsprechende gesel lschaft l iche Bandbrei te vertreten ist

Auch im Bereich des neuen Wohngebäudes in c ier Sodenstraße gehÖren Invest i t ion und

Verantwortung zusammen.

Dass die Investoren die Schaffung von ausschl ießl ich hochwert igen großen Wohneinheiten

vorsehen, l iegt in deren nachvol lz iehbaren wir tschaft l ichen lnteresse.

Das öffent l iche Interesse im Sinne einer zukunftsweisenden Stadtentwicklung in sozialem

Frieden ist  jedoch höher zu gewichten als das Rend i te interesse der Investoren. Von daher

sind zumindest I  der geplanten Wohneinheiten zu bezahlbaren Preisen anzubieten, ohne

dass eine staaf l iche Förderung zur Bedingung gemacht wird.  Ferner ist  d ie soziale

lnfrastruktur zu gewährleisten.

Eine bedarfsdeckende Kinderbetreuung besteht in diesem Tei l  der Oststadt weder für Kinder

im Krippenalter noch im Kinderg artena l ter.  Eine Bedarfsdeckung im Bestand ist  daher nicht

mögl ich, weitere Kinderbetreuungsplätze sind bei  steigendem Bedarf  zwingend erforder l ich.

Hülya Demir
Fraktionsvorsitzende
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